Poſener Iutelligenz- Blatt. 


Mittwochs, den 18. July 1818. 


Angekommene Fremde vom g. Jull 1818. Be 
3J..ͤ æꝙʒöU f“ 8 
f Herr Prior v. Szulczewski aus Lubin, l. in Nr. 243 Preslauerſtr. Herr 
éent, Schmidt aus Bromberg, l. in Nr. 244 Breslauerftr.; Ze, Obriſt⸗ 
d'mt Bieleci a O. aus Ehe, L in Nr. 168 Safe: Pr. Kreis- Steuer. 
Einnehmer Sturzel aus Meſeritz, Hr. General⸗Paͤchter Kögel aus Lindebude, und 
Hr. Gutsbeſitzer v. Zoltowski I. in Nr. 99 auf der Wilde. ü 
Zei cr Angekommen den ro, Jul. ö 
Die Gutsbeſttzer Herr b. Skoraſzewskl aus Gulczewo, Fer. v. e 
2s Bicllewo, und Hk. v. Dbieziersfi aus Roßßfowo, I. in Nr. 243 Dreslauerfir; 


Fr. Gutsbeſicher v. Goledi aus Kozrzewfa, Fräulein „ Drweska aus Brodo 
vr 39T Gerberfirz.Hn Ontsbefigen. ̃ ͤ ug Gundorff, Lin Nr. 
99 auf der Wilde; die Gutsbeſitzer Hr. v Weglinski, und Hr. v.! aßßynski aus 


Wierſzice, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei. rel V 
ei Angekommen den Ir. Jull. ie ed ET ee 

Die Gutsbeſitzer Hr. v. Teyler aus Guefen „ Hr. v. Starzenski aus Wierzela, 

L. in Nr. 251. Breslauerſtr.; Feldmarſchallin Fuͤrſtin Blücher von. Wahlftadı 
Durchlaucht, I. beim Herrn Praͤſidenten v. Colomb. dck 7% E 

S Angekemmen den 12. Juli. BE - 

. Herr Gutsbeſitzer v. Laſocki aus Nilo, l. in Nr. 243 Breslauerſtr; Herr 

eſitzer v. Trzinski aus Kawa czin, I, in Nr. 26 Waliſcheis⸗ 

eg Abgegangen. a 

Hr. Gutsbeſitzer v. Sqyytnicki; Hr. Gutsbeſitzer v. Malczewski; Hr. Lande 


rath v. Niezuchowski; Hr. Gutsbeſitzer v. Modlinski; Hr. Prior Szulczewoki; Hr. 
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> - g Gutsbeſitzer v. Zoltowski; Hr. Erbherr v. Skuraczewski; Hr. Erbherr v. Koſa⸗ 


ei 17 Hr. General⸗Pächter Kögel; Hr. Gutsbefitzer v. Brodowski; Hr. Gutsbe⸗ 

Be v. Obiezterski; Hr. Gutsbeſitzer v. Goledi; Hr. Gutsbeſitzer v. Modlinski; 

kau Generalin v. Sokolowska; Hr. Lieutenant v. Ebrowski, e DR @ 
Kee | 


Ké ? 


Termine, entweder in Perſon, oder durch 


DE? 


Pr 


DH 


b 5 „Citation 
an die unbekannten Gläubiger des Jo: 
hann Canti v. n 3 
Von Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 
richts wird nochmals bekannt gemacht, 
daß über das Vermögen den Johann Gong 
p. Wolski der Konkurs eröffnet worden. 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che an deſſen Nachlaß Anſprüche und For⸗ 
derungen zu haben vermeinen, vorgela⸗ 
den, a dato binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem auf den 2aſten Septem⸗ 
ber c. Vormittags um 9 Uhr, vor dem 
Deputato Landzerichts-Rath Elsner op: 
beraumten peremtoriſchen Liquidatlons⸗ 


hinlängliche Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
ihre Sie und Anfpriche zu liqui⸗ 
diren und N 
Behufs deſſen die etwa hinter ſich haben⸗ 
den Dokumente und Briefſchaften mit zut 
Stelle zu bringen, in Entſtehung der Gu⸗ 


te, den weitern rechtlichen Verhandlungen 


und demnaͤchſt ber Anſetzung in dem künf⸗ 
tigen Prioritäts⸗Verfahren zu gewaͤrtigen. 
ES tejenigen aber, welche ſich weder 
gemeldet, noch in dem peremtoriſchen Ter⸗ 
mine erſcheinen, haben zu gewaͤrtigen, 
daß ſie mit allen ihren Forderungen und 
Anſprüchen an die Maſſe prarludirt und 
denen deshalb gegen die übrigen Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 


den wird. 


Dienjenigen Gläubigern, die durch allzu⸗ 
weilte Entfernung an dem perſonlichen 
Erſthelnen gehindert werden, und denen 
28 an Pekanntſchaft allhier fehlen ſollte, 
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eren Richtigkeit nachzuweiſen, 


* 


Zapozew Edyktalny. 
Do hiewiadomyeh Wierzycieli nie- 
Say Jana Kasitego Wolskiego-. 
Podaie sie powtornie do publi- 
ezuey wiadomosci ze, na maiztku 
niegdyı Jana Kantego Wolskiego kon- 
kurs _otworzonym zostat, wzywaig 
sig przeto wszyscy ktörzyby do po- 
zostaloski tego iakowe pretensye 
roscili, adeby sig W ciagu 3 miesig: 
cy 2 naydaley na wyznaczonym 
przed Deputowanym Sedzig Elsner 
peremptorycznym ‚terminie likwida- 
cyinym W dotu 22. Wrebnia r. b. 


e rana o godzinie 9, osobiscie lub 
pres upowaznionych prawnie Pei. 


nomoenikow $tawili, pretensye zwo: 
ie likwidowali 3 takowe udowodni- 
li i „ mm celu wszelkie dokumen- 


ta w terminie popisywali, poczem 


dalsze prawne kroki wzglgdem 
umiesczenia ich do preyszlego po- 
stgpowania o pierszenstwo przedsie- 


write beds, wezysey a ci ktö- 


rzyby nie niezglosili i na powyz- 
szym tetminie niestawili, 2 poda- 
niem pazniey, pretensye do Massy 
prekludowani zostanz, i wzgledem 
takowych wieczne milczenie 'nakaza- 
ne im bgdzie, Wierzycielom ktörzy. 


dla odleglo$ci' mieysca osobiscie sta- 


na&'niemogy i ktörzyby tu znaiome . 
mi nie byli, proponuig sig na Assy: 
stentöw tuteysi Kommisarze Spra- 
wWiedtiwosci Jonemann, Wierzbinski; 
Weislecer, Müller, Guderyan i Mit 
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werden die Juſtizkommiſſarien v. Jone 
mann, v. Wierzbinski, Müller, Weißleder, 
Guderian und Mittelſtaͤdt in Vorſchlag 
gebracht, die ſie mit Vollmacht und hin⸗ 
länglicher Information verſehen können. 
Poſen den 14. Mai 1818. 


sot 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Offener Are: sich 
in der Kaufmann Idel Michel Peiſern⸗ 
ſchen Konkurs ⸗ Sache. 
Ueber das Vermögen des jüdiſchen Kauf⸗ 
manns Idel Michel Peiſer iſt der Konkurs 
am Titten huj. Mittags um 12 Uhr er⸗ 
öffnet, und der Arreſt erlaſſen worden. 
Es werden daher alle, welche von dem 
Gemeinſchuldner etwas an Gelbe, Effek⸗ 
ten oder Sachen hinter ſich, und in Ver⸗ 
wahrung haben, angewiefen, davon nicht 
das geringſte zu verabfolgen; vielmehr 
folches uns ſofort getreulich anzuzeigen, 
und dergleichen Effekten oder Sachen, mit 
Vorbehalt ihres daran habenden Pfand⸗ 
oder andern Rechts, an unſer Depoſito⸗ 
rium abzuführen, widrigenfalls die ge⸗ 
leiſtete Zahlung oder Ausantworung für 
nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweit beigetrieben werden 
wird. Die Inhaber von Geldern oder Sa⸗ 
chen, welche ſolche verſchweigen und zu⸗ 
zuckhalten, haben noch außerdem zu- ge⸗ 
waͤrtigen, daß fe ihres daran habenden 


Pfand oder andern Rechts werden für 


er 


verluſtig erkannt werden. 


Dëppe eg ene 
x Königl. Preuß. Landgericht. 
INT. en eie n 


teistaedt,; keen Informaen, i se, ` 


nipotencyz nadesta& oo, 
" Poznan dnia 16. Mala 1818. 


HUN 


N, 
K 


rölewsko.Pruski 8 
miahski. | 


2d äie 


Areszt otwarty E 
'konkursowey kupca Idel 
zi Michel Deier. 121227 
Nad maiatkiem ` starozakonnege 
kupca Idel Michel Peiser konkurs 
w dniu 11. miesigca i roku biegeego 
o godzinie 12stey w poludnie otwo- 

xzony, i areszt wydany zostal;. 
TZalecamy przeto Wszystkim, kré, 
rzy" pienigdze, effekta lub inne rog- 
czy wspoldtuZnika wlasciwe posiada-. 
iz, lub Wschowaniu maig, aby nie 
2 takowych nie wydawali, owszem 


Wsprawie 


nam rzetelnie o tem doniesli, i ta- 


kowe efſekta lub xz e 2 zastrzeze- 
niem sohie prawa zastawu lub inne- 
go do nich sluzgcego do depozytu 
Sadu naszego zteäyli, W razie bo- 
wiem przeciwnym, kazda zaplata lub 
wydanie rzeczy za nienastapione po- 
ezytane ina dobro Massy powtörnie: 
$eiägnione hedg. Posiedziciele pie- 
niedzy lub rzeczy, ktörzy takowe za. 
taig lub zatrzymaig, spodziewaé sig 
opröcz tego mogà, ik wWezelkie pra- 
wo. zastawu lub inne vaeg, #44 


* Fonaniu dnia rt Czerwes 1886. 
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E E 


mehr ſolches uns ſofort getreulich anzuzei⸗ 


SES 


ee wee: * e Pie eet: 


uber das Bermoͤgen des EECH 
5 Friedrich, Siten: 
* 


ber das Vermoͤgen des verſprbeng 
e Ftiedrich Fuͤrſtenberg iſt 85 
erbſchaftliche Liquldations⸗Prozeß erofnet, 
und der offene Arreſt erlaſſen worden. 
Es werden daher alle diejenigen wel⸗ 
che von der Maffe etwas an Gelde, Ef⸗ 


festen oder Sachen hinter P, und in 


Verwahrung haben, angewieſen, davon 
nicht das Geringſte zu verabfolgen, viel⸗ 


Zen 2 gen, und dergleichen Effecten oder Sachen, 


mit Vorbehalt ihres daran habendenPfand⸗ 


oder andern Rechts, an Unſer Depo⸗ 


ſitorium abzuliefern, widrigenfalls die 
s ES Zahlung oder Ausantwortung 


r nicht geſchehen geachtet, und zum 
Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben 


werden wird, und diejenigen Innhaber 
dergleichen Gelder oder Sachen, welche 


ſolche verſchweigen und zurückhalten, ha⸗ 
ben noch außerdem zu igewärfigen, daß 


— 


Areszt on 
nad war Lawnika fer 
u deryka Fürstenberg 

Nad maijtkiem zmarlego Fryde- 
Es Fürstenberg Lawnika miasta tu- 
teyszego proces Sukgessyino - likwida- 
tin" otworzony, i areszt otwarty 
wWydany zostal. 

Zalecamy przeto wszystkim, kto- 
12 zimassy pieniadze, eſfekta, lub 
inne rzeczy posiadaig, albo w swem 
schowaniu maiq, aby z tych nici nie- 
wydawali, oe“ takowe niezwlo- 
<znie rzetelnie podali, i z zastrzede- 
niem praw zastawu lub innych do 
rzeczy tych im stugeych, do Depo- 
zytu Sadu naszege zlodyli, gdy w 
razie przeciwnym wsezelka wyplata 
lub wydanie za nienastapione uwa- 


ene i na rzecz massy sciagnione 


„byd2 maig, a Posiedziciele podo- 
bnych pieniedzy lub rzetzy, ktoray 
takowe Zataiq i zatrzymaig, spodzie- 
wad;sig mogg, A prawa swe zas tau 
lub inne do rzeezy 05 "Tee big 


ſie ihres daran habenden Pfand⸗ oder 
andern Rechts werden in: e? ‚ers 


kannt werden. Si E 

Poſen deu 4. Jin 1818; TED 

"huet Zeie Landgericht. 
TEL RR 


> ebe afta tions = Patent. 


Kb 


Sid en: 


Pornaf dnia 4. came 1676. 


eee Aste 


Kreleerske- e ae Sie, 
12 ee A ** Eu 3 
Me A vr Br er üg 


Patent subhästacyiny.: Co 


E wird hierdurch bekannt wé D u 5 ı Oaynieny ninieyszem -wiadome, 


daß das zum Nachlaß des verſtorbenen 
Kriminal- Aſſeſſors Flocter gehdrige , in 
Poſen auf der Neuſtadt unter Nr.“ 141. 


12 grunt mieyski do poostatofci 
zmarlego' Noetera Assessora Kxymi- 
nalnego nale dzey, tu W Poznaniu 


belegene Grundſtuͤck, mit einem darauf na Nowem miescie pod Nrem 141 


e 
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befindlichen maſſiven einſtöckigen Wohn⸗ 


hauſe, Holzſchuppen, Pferdeſtall und Wa⸗ 
genremiſe, welches alles zuſammen nach 
der in unſerer Regiſtratur beſindlichen 
Taxe, die täglich nachgeſehen werden 
kann, auf 3170 Rthlr. 19 ggr. abge⸗ 
ſchͤtzt iſt, dffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden ſolIl. 


Es werden daher alle Kaufluſtige hie⸗ 
mit vorgeladen, in dem desfalls auf den 
23ſten September d. J. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗Rath 
v. Ollrych angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 
mine, im Lokale unſeres Gerichts zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebote zu Protokoll zu ge⸗ 
ben, und ſedann zu gewvärtigen, daß 
das Grundſtück nach erfolgter Genehmi⸗ 
gung bed: Königlichen Pupillenkollegii zu 


Frankfurt a. d. Oder, als Obervormund⸗ 


terſchen Erben, dem Meiſtbletenden adju⸗ 
dieirt werden wird. Ai 


Pofen den 15. Juni 1818. 
Adnigl. Preußiſches Landgericht. 


u SIWIDR: AT er) Nax 


d D 
2 


— . 


Es wird hierdurch bekannt gemacht, 


sadzony'bedzie. 0 


£ Gin 13 t 14 — ——H—ͤͤ — . 
Bekanntmachung. . en ac zenie 
Wiadomo ninieyszem czyniemy, 


poloZony, 2 znayduigcym sig na ni. 
domem mieszkalnym o iednem gé 
trae murowanym, tudaziet szopg 
do drzewa, wozownig. i staynig, 
wszystko w ogule podlug taxy, kta- 
ra codziennie w Registraturze naszey 
przeyrzang bydz moie, na tal. 31 


der, 19 oszacowane, publicznie 


naywigcey daigcemu przedany bydz 
ma. R „ 
Wszyscy wiec maigcy ochote Ku- 
pna, wWẽzywaig sig, aby w wyznaczo- 
nym wier mierze na dzien 23. Wrze- 
$nia r. b. z rana o godzinie g. przed 
Konsyliarzeni Sadu Ziemiarskiege 
Ollrych peremptorycznym terminie, 
W mieyscu posiedzeniu Sadu nasze- 
go, stawili sig i licyta swe do prote- 
‚kulu pödali, po czem naywiecey 
daigey spodziewat sig moie, i iemu 


grunt ten za poprzedniczemzezwole- 


niem Krolewskiego Kollegium Pu- 
pillarnego w Frankforcie nad Odrz, 
jako wladzy nadopiekunczey nie let- 
nich : Sukcessoröw. Floetera, 


Poznan dnia 15. Goergen 1818. 
Krölewsko-Pruski Sad Zie- 
` miahsk i. 


przy 


daß der Mobiliar⸗Nachlaß des verſtor⸗ 12 pozostale po niegdy Ignacym Pla- 
benen Unterrichters Ignatz v. Plawinski, Wiliskim Podsadku ruchpmosci, skta- 


vbeſtehend aus verſchiedenen Precioſis, Sil⸗ » daigce sig z rõnych precyazöwjsrebr, 


bergeſchirr/ Porzellan · und Fayance, Glas- porcelany, faiansow, sklag cyny. 


veſchirr, Zinn, Kupfer, Eiſen und Haus⸗ miedzi, Zelaznyck i drewnianych 


E 
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geraͤthſchaften, Leinenzeug und Betten, 
Meubles, Kleidungsſtücken, Wagenge⸗ 
ſchirr, Pferden und Rindvieh, Getreide 
Vorraͤthen, Buͤchern und andern Effek⸗ 
ten, auf den 27ſten Juli c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr durch den dazu von 
uns ernannten Kommiſſarius Landge⸗ 
richts⸗Secretair v. Siodolkowicz am Orte 
Senkowo im Domainen⸗Amte Buck, öf⸗ 
ſentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden ſoll. 2 ; 
Poſen den 30, Juni 1818. 


qAdnigl. Preußiſches Landgericht. 


sprzgtöw, bielizuny i poscieli,; me- 
blow, garderoby, zaprzegi, koni, 


bydta rogatego, ` zapasow zbo2u- 


wych i innych effektöw, na dzien 
27. Lipca r. b. 2 rang o godzinie 11. 
Praes wWyznaczonego w tey mierze 
Kommissarza Ur. Siodolkiewicza Sei 
kretarza Sadu naszego, we wei Seko- 
wie w Ekonomii Bukowskiey polo- 


Zonéy, publicznie naywiecey da- 


igcemu przedane bydZ maig. 

Poznan dnia 30. Czerwea 1818. 

Krölewsko-Pruski Sad Zie- 
mianski 


Bekanntmachung. 

Es wird hiermit bekannt gemacht, daß 
die zu der Idel Michel Peiſernſchen Con⸗ 
tursmaſſe gehörige Waaren und Effecten, 
durch den Deputirten Landgerichts⸗Secre⸗ 
tair v. Siodolkowicz am 24 Ben Juli 
e, Vormittags um 12 Uhr in dem Haufe 
auf der Dominikaner⸗Straße neben dem 
Teskeſchen Haufe öffentlich an den Meiſt⸗ 

bietenden, gegen gleichbaare Zahlung in 

Courant verkauft werden wird; wozu wir 

das kaufluſtige Publieum einladen. 
Poſen den 11. Juni 1818. 


Abnigl. Preuß. Landgericht. 


D 


Eusha ſtatlon s Paten t. 


Won dem Königl. Preuß. Landgericht 


u Bromberg wird hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß das unter der Jurisdiection 
deſſelben im Inowroclawſchen Kreiſe bele⸗ 


gene adliche Rittergut Rombine Nr, 338, 


Obwiesczenie. 2575 
Podaie sig ninieyszem do: wiade- 


‚moSci, i2 towary i effekta do massy 
'konkursowey: Idel Michel Peisera 
nalezgce, przez Deputowanego Se- 


kıetarzas Sqtlu nasz ego Ur. Siodelko. 
wicza W dniu 24. Lipca r. b. 2 rana 
o godzinie 12 w domu podle Tesko- 


Wer przy ulicy dominikarıskiey pu- 


blicznie więcey daigcemu za gotowz 
zaraz w kuraneie zaplatg przedane 
bedg, ` Ochötg kupna przeto niniey- 
szem w zywamy.. 
Poznan dnia 11. Czerwea 1818. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 

Od Krölewsko Pruskiego Bad 
Ziemianskiego podaie sig 'miniey- 
sz&m do wiadomofci, id obrebie 
äurysdykeyi jego w Powiecie Ino; 
wreclawskim, pilodone dobra äzie- 


28 


wovon das Ster- Eee dem Nen 


zuſteht, und welches im Jahr 1797 für 
10,525 Rthlr. acqulrirt, jetzt aber: 


0 46 pro Gert 9060 Rtlr. 14 ggr. ad”, 
5 4 5 pro Cent to872 — 7 — —. 
a4 pro Cent 13590 — 21-- 3. 


abgeſchaͤtzt worden iſt, von welcher Taxe 
jedoch die fehlenden zu erbauenden Gebäur 
de nach dem Anſchlage des Landbaumei⸗ 
ſters Dornſtein und die ſonſt zu ergaͤnzen⸗ 
den Vieh⸗ und Feld⸗Inventarien⸗Stücke 
mit 5950 Rthlt. 13 ggr. 9 d'. in, Get 
eme fo daß der Werth: 


ER? e pro Cent 31 10 Kehle, — Di 
b)ä 5 pro Cent 4932 — 3 ggr. 38. 
e) à 4 pro Cent 7640 — 7 — 6b. 
verbleibt, jedoch ohne Vertretung der Ta⸗ 
Ain e in Barsch und Bogen ver⸗ 
rden ſoll, daß die Kaufgelder 
gleich nach der tte ad Deposi- 
tum eingezahlt werden müſſen. 

Zu dem Ende ſind die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine auf den 24ſten Auguſteer, auf 
den 24. November d. J., auf den 
2 fſteu Februar 1819 angeſetzt, und 
es werden demnach Kaufluſtige hierdurch 
aufgefordert, in dieſen Terminen, Be: 

ders aber in dem letztern, welcher 
peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr 
dor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath v. Pradzynski hieſelbſt, entweder in 
Perſon oder durch legitimirte Mandata⸗ 
rien, wozu die hieſigen Juſtizkommiſſarien 
opke, Guderian und Pigloſiewicz in 

Ra, gebracht werden, zu erſchelnen, 


Pradzynskim 


checkie Rombine Nro, 348. nad 
ktoremi dominium eminens do Fi; 
skusa nalezy, E ktöre roku 1797 
24 105 15 talardw nabyte, teraz Sai: 
a. po 6 procent 9060 tal. 14 dgr. 2 d. 
b. po 5 procent 10872 — 17 — 
c. po 4 procent 13590 — 21 3 — 
os2acowane sg, z tey iednak taxy 
brakuigce wystawi6 sig miane bw 
dynki podtug anszlagu budownicze- 
go Dornsteina jako i do uzupelnie- 
nia Inwentarza. zywego i martwege 
wilosci 5950 tal. 13 dër. 9 d. do 
potracenia. Sep: tak iz mie 
tos é: 
a. Dot brot, tylko 3110 tal. — 5 a 
b. — 5 — — 4922 — 3 dgr. 3— 
. Ké — 
wynosi, main bez odpowiedzialne 
sei za taxg tym sposobem ryczaf, 
tem bydz sprzedane, Ze summa 
szacunkowa zaraz po przysadzeniu 
do depozytu zloZona bydz ma, 
Tym koncem termina licyta- 
cyine na 24. Sierpnia roku b. 
na 24. Listopada roku bie zz 
cegeina 24. Luce go 18 19. wy- 
znaczone sy i maigcy ochotg do na- 
bycia tych doöbr ninieyszem ` sig 
wzywaig, azeby w tych terminach 
a sczegölnie . ostatnim, ktöry 
peremtorycemnym iest, 2 rana o go- 
dzinie 9 przed Deputowauym W. 
Konsyliarzem tu 
w Bydgosczy osobiscie lub przez Det, 
“nomocnikow legitymowanych, na 
ktörych Sig podaia- Komuissuze 


EN 
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ihre Gebote zu verlautbaren, und dem⸗ 
naͤchſt den Zuſchlag des gedachten zur Sub⸗ 
haſtation geſtellten Gutes an den Meiſt⸗ 


bietenden unter Zuſtimmung der Glaͤubi⸗ 


ger, wenn ſonſt keine geſetzlichen Hinder⸗ 
niſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Ge⸗ 
bote, die erſt nach dem dritten Lieita⸗ 


nions⸗Termin eingehen, kann keine Ruͤck⸗ ? 


feht gene nmen werden. 
Die Taxe des zu beräuhernden Guts 


ſind uͤbrigens jederzeit in der hieſigen De 
iech einzuſehen. 

Bromberg den 16. April 1818. 
gente Preuß ſches Landgerene 
5 „efeuntmachung⸗ . 
DS Das zum Samuel Sachsſchen Nachlaß 

drige, in der Stadt Zduny auf der 
irchgaſſe unter Nr. 104. belegene, auf 
66 Rthlr. 16 ggr. gerichtlich abgeſchaͤtz⸗ 
te Haus, wird in Termine den 2 g ſten 
September d. J. im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation an den Meiſtbie⸗ 
tenden und Erwerbsfähigen gegen baare 
Bezahlung, nach erfolgter Approbation 
der Vormundſchaftlichen Behörde, in dem 
Lokale des unterzrichneten Gerichts, wos 
ſelbſt auch die Taxe zu jeder ſchicklichen 
Zeit inſpicirt werden kann, verkauft. 
Krotoſchin den 9. Juli 1818. 


E EE aden deet 


U 


Spräwisdiiweiei Ur. Schoepke, Gu- 
derian i Piglosiewiez sig stawili, 
i lioyta swe podali; poczem namie- 
nione sub hasta stawione dobra 
naywigcey daigcemu, ie2eli prawne 
pizeszkody nie Zä Preybite 20. 
stang. 

Po trzecim terminie lieytacyi- 
nym Zadnego ` wgladu na EE 


‚podania niebgdzie. ` 
Rombino und die Verkaufs⸗Bedingungen 


Taxa _ alienowa& sie wüsn ye 
dobr Rombina i warunki Przedaty 


kasdego casu w tuteyszey Regi- 
straturze przeyrzane bydz moga 


Bydgoszcz dnia 16. Kwietnia 1818. 


Ben Pruski Sad Ee, 


— Obwiesczenie. , 
Do -Pogessalodch, . Samuela Sachs 


nale2gc} dom, ww mieicie Zdunach 


na ulicy Koscielney pod Nrem 104 
Sytuowany, na tal. 66 der, 16 sado- 
wnie oszacoπẽ ¾ↄ'r y; ‚w.terminie dnia 
28. Wrzesnia. r. b. droga eubhasta- 
ei dobrowolney, wigcey daigcemu, 
i nabycia Prawa mäigcemu, za g0- 
towa zaplata, i ponastapioney z stro- 
ny Sadu opiekuriezego aprobäcyä 
1 mieyscu urzedowania podpisanege 
Sadu, gdzie taxa w kaidem ezasie 
przyzwoitym przeyrzang bydz moe, 
sprzedanym bedzie. 
Krotoszyn dnia 9. Lipea 1818. 

Krölewsko . Pruski a Pokoin. 


—— 


au zwel Beilagen.) 


— ——— — 3. — 


Beilage zu Nr. 56. des Poſener Intelligenz⸗Vlatts. 


— — 


? Heffentliche 1 Vorladung. 
In der Nachlaßſache des verſchollenen 


und durch das Erkenntniß des börmaligen 


hieſigen Hofgerichts vom 19. December 


feine Handlungen und Dispoſitionen an⸗ 
zuerkennen und zu uͤbernehmen ſchuldig, 


don ihm weder Rechnungslegung noch Erz 
ſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern 


berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, 


was alsdann noch von der Erbſchaft vor⸗ 


inden, zu gnuͤgen verbunden iſt. 
Bromberg den 16. October 1817. 


Abnigl. Preußiſch. Landgericht 
des Bromber Bezirks. 5 


H € vie 1k er: gedet AA a Kai 


— 1 


Zapozwanie Publiczne. 
W sprawie pozostalosci znikle- 
Bo i przez wyrok bywszego tutey- 
szego Sadu Nadwornege 2 dnia 19. 
Grudnia 1806 za zmarlego ogloszo- 
nego Chirurga Jana Karola Wilhel- 
ma Langerack,; wyznaczylismy ter- 
min przed Depntowanym ‚naszym 
W. Sedzig Ziemianskim Pradzyh- 
skim na dzien 10. Wrzesnia: 1818 
roku, do ktörego wszysiktch niezna- 
iomych’sukcessoröw, ktörzy do teg 
Pozostalosci prawo sukcessyine mie& 
mysla, pod tz przestrogg ninieyszem 
zapozywamy, ze W przy padku nie- 
stawienis sig, calkowita pœaostalosé 


GE, cht le is⸗ poclug prawa owszechüego..ezesci 
dd zur freien Diepofikten verabfolät dere d eyed 9. f. 10 . Bee eut 


I. mia 9. F. 481. za maigtek bez- 
dziedziczny uwaana, i iako takowa 


. 


jest obowigzany. d 


Byd oszcz d 16. Pazdzier. 181 7. 
Krolewsko-Prüski-Sad Zie- 
mianskiObw.Bydgoskiego. 


* 
i 


Bekanntmachung. 8 


Die den Doctor Knollſchen Erben gehb⸗ 
rigen, im Koſtener Kreiſe gelegenen EE 
ter Gluchowo und Sierniki follen im We⸗ 
ge der Exekution auf den Antrag eines 
Real⸗Creditors ad requisitionem des 
Königlichen Landgerichts zu Gneſen auf 
3 Jahre von Johanni d. J. ab, meiſtbie⸗ 
tend verpachtet werden. Wir haben hier⸗ 
zu einen Termin auf den Aten Au⸗ 
auf 1818 Vormittags um 9 Uhr 
anberaumt, und laden Pachtluſtige hie⸗ 
mit vor, in biefem Termine zur beſtimm⸗ 


ten Stunde auf hieſigem Landgericht vor 


dem Deputirten Landgerichtsrath Gaede 


entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich 


Bevollmaͤchtigte zu er scheinen, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden die ST 
überlaſſen Nees wird. 


Die Serbien Ben 14 CH 


ge vor dem Termin in unſerer Regiſtro⸗ 


tur eingeſehen werden. 
Stanſtadt den 3. Si 1818. 


Koniglich Preuß. Landgericht. 


. 
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* 
T e 


Obwiesczenie. 
Nalcgaes do Sukcessorow po nie- 
gdy Ur. Knoll Doktorze w Powiecie 
Koscianskim leäace dobra Giuchowa 


1 Sierniki maia bydz drogg Exekucyi — 


na wiösek iedniego realnego Wie 
rzy ciel, w skutek sekwizycyı Krol. 
Sadu Ziemiariskiego Gnieznienskiego 
au dzierzawg | na trzy lata od S. Jana 
r. b. naywigecy daigcemu wypusczo- 
ne. Ho licytacyi takowego zadzie- 
rzawienia Wyznaczylismy termin n 
dzien 4ty Sierpnia r. b. praed 
poludniem o godzinie gtey i wzywa- 
my ninieyszem ochotg dzierzawie- 
nia maigeych, aby sig na terminie tym 
w oflaczoney godzinie W tuteszym 
Sadzie Ziemianskim przed Deputo 
wan 
skim osobiscie, lub przez Pelnomo- 
cnikow prawnie wylegitymowanycl 
stawili, podania swe czyaili i spo- 
‚dziewali sig: 12 naywigcey daigcy 
dobra te w.dzierzawg wypusczone 
sobie mies bedzie, 


Warunki dzierzawne Przeyrzane 


bydz mog 14. dni przed termiuem 
W Registratürze sadu naszego. : 
Wschowa dnia 2. Lipca 1818. 
Krölewsko-Pruski sad Zie. 
mianski. 


Bekanntmachung. 
Der jüdiſche Kaufmann Elias Meyer 
Dübrenfurt und die Jungfer Henriette 
Iſrael Kann beide zu Liſſa haben in dem 
unter ſich errichteten gerichtlichen Ehecon⸗ 
s 5 - 


Obwieszczenie, 
Starozakonny Eliasz Meyer Duech, 
renfurth i Panna Henryetta Izrael 
Kann oboie w Leszuie mieszkaigcy. 


‚kontrakten przedjlubnym miedzy 


W. Goede Sedzig Ziemiar ` 


= 
ie eut 
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tracte die Gütergemeinſchaft ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches nach Vorſchrift §. 422 Tit. 
` GE 2 e Allgemeinen Landrechts 
iemit zur Kenntniß des Publicums ge⸗ 

bracht wird. d = P 
Frauſtadt den 29. Juni 1818. 
24 ? FOr 


Königlich Preuß. Landgericht. 


Edictal⸗Citation. ; 
Das Königliche Preufifche Landgericht 
zu Frauſtadt macht hierdurch öffentlich 
bekannt, daß über den Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Criminal⸗Gerichts-Präſidenten 
Herrn Fauſtin v. Zakrzewski, Erbherrn der 
Guͤther Rackwitz ze. auf den Antrag der 
Vormundſchaft der von demſelben nach- 
ee, minorennen Kinder, der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß erh 
E 


Bei 


Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che Anſpruͤche an die Fauſtinv. Zakrzewski⸗ 
ſche Nachlaß⸗Maſſe zu haben vermeinen, 
ad Terminum Iiquidationis den 
29ften Julius 1818. früh um 9 
uhr vor dem Landgerichts-Rath v. Gor⸗ 
Jyczewski hiemit vorgeladen, in welchem 
ſie ſich entweder ſelbſt, oder durch geſetz⸗ 
uch zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen 
die Juſtiz⸗Commiſſarien, Eichſtädt, Kaul⸗ 

und Salbach und die Advokaten Fied- 

ler und Storck hieſelbſt, vorgeſchlagen 
werden, einzufinden, ihre Forderungen 
zuzeigen, die etwanuigen Vorzugs⸗ 
echte auszuführen, die Beweismittel zum 


r * 184 2er 


seba sadownie zawartym wöpole- 
cznost döbr wylgczyi, o ezein Pu 
blieznos6 stösownie "do Praepisu- 6. 
422: tit. 1. czesci 2. Pouszechnego 
Prawa kraiowego ninieyszdinuwia- 
domia sie. DENE: 

Wschowa dnia 29. Czerwca 1818, 
Krölewsko-Pruski Sad Zie- 
ö mians ki. FR 


Pozew Edyktalny. 


Krolewsko- Pruski Sad Ziemiaf. 
ski W Wschowie wwiadomia ni- 
‚nieyszem Publieznosé, iz nad po- 
zostaloscià niegdy W. Faustyna Za- 
krzewskiego, bylego Sadu Krymi- 
nalnego w Poznaniu Prezesa, deöbr 
Rakoniewic i innych Dziedzica, w 
skutek wniosku opieki nad miele 
tniemi tegoz Sukcessorami ustano- 


a wioney, sukcessyiny process Ikwi- 


dacyiny otworzonym zostal. 

Zapozywaia sie przeto wszyscy 
Ci, ktorzy do massy likwidacyiney 
niegdy W. Faustyıra Zakrzewskiego 
jakowe pretensye mie mniemaig, 
aby sig na terminie likwidacyinym 
du ia 2g. Li pca r. b. Z rana og, 
godzinie przed W. Gorezyczew- 
skim Sedzig Ziemianskim albo oso- 
bibcie lub tes przez Pelnomocni- 
kom prawnie upewaznionych, na 
ktörych im sig tuteysi Kommissätze 
Sprawiedliwosci, UUrr. Eichstaedt, 
Kaulfus i Salbach, oraz Adwokaci, 
UUrr. Fiedler i Storck proponuig, 
stawill, pretensye swe podali i 1a. 


8 


Nachßdeiß der Richtigkeit ihrer Forderun⸗ 


gen beſtimmt anzugeben und die etwa in 
Haͤnden habenden Documente zur Stelle 
zu r haben. 


Bie ausbleibenden Gläubiger haben 


zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwani⸗ 


gen Vorrechte fuͤr verluſtig erklaͤrt, und 


mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 


was nach Befriedigung der ſich meldenden 


Gläubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben dürfte, 2 verwieſen werden ſollen. , 


Frauſtadt den 17. November 1817. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Edictal⸗ aaa ation 

Sa Glaͤubigern des zu Padniewo un⸗ 
term 30. Juli 1813 verſtorbenen Carl 
Florian v. Dziembowski wird hiemit be⸗ 
kannt gemacht, daß über das hinterlaſſe⸗ 
ne Vermögen des gedachten v. Dziembow⸗ 
ski wegen Unzulänglichkeit deſſelben zur 
Tilgung der Schulden, am heutigen Ta⸗ 
ge Concurſus Creditorum eröffnet worden. 


` Zu dieſem Nachlaffe gehdren: 


1) Die Güter Powodowo nebſt Zube⸗ 
hör im Bomſter Kreiſe, 


2) Die Ghter Padniewo nebſt Se 


im Powidzer Kreife, 


2 Die Vorwerke Wieniee und Sieg, 


lowo im Inowraclawſchen Kreiſe 
belegen, 


kiekolwiek $lu2y£ im mogzee pra- 
wa Pierwszenstwa przytöczyli, do- 
wody dla ugruntowania rzetelnosci 
swych pretensyi dokladnie wylu: 
sczyli i dokumenta we raku ich znay- 
domat sig mogace 210 y li. 
Niestawaigey Kredytorowie spo- 
dziewat-sig mai, i2 za utracaigcych 
wszelkie swe ‚pierwszenstwa stuzy& 
im moggce poczytani, i oni z swe. 
mi pretensyami li tylko do maig- 
Ou tego, jakiby po zaspokoleniu 
2glaszaĩgeych sig Wierzycieli pozo- 
stat sig ieszeze mol, odeslani 
beda, 
Wschowa dnia 17. Kee 1817- . 
Krölewsko-Pruski 5gd.Zie 
aim  miahskü 


Zap: W Ed ktal 

ze alny. 
en, Ve 
gdy Pe Karola Dziembowskiego, 
dnia 39, Lipca 1813 r. w Padnie- 
wie zmärtego, ninieyszem, Ze na 

pozostalym maigtkiem wspomnio- 
nego Ur. Dziembowskiego dla nie- 
wystarczaigcey massy do zaspokoie- 
nia dlugow, konkurs w dniu dei, 


sieyszym otwerzony zostal. 


Do pozostalosci tey nalezz: 
1) Dobra Powodowo. z przylegto: 
kciami W Powiecie Babimostskimi 
2) Dobra Padniewo 2 praylegtoscia- 
mi w Powiecie Powidzkim. 
3) Folwarki« Wieniec i Chwalowo: 
w Powiecie ‚Inowsoclawskim le. 


mee. 


Samlliche Gläubiger werden hierdurch 


vorgeladen ſich in dem angeſetzten Termin 


am 2 7ſten Juli c. vor dem Deputirten 
Herrn Landgerichts⸗Rath Vrachvogel 
derſonlich, oder durch geſetzlich zuläßige 
Bevollmächtigte zu geſtellen, ihre zur Con⸗ 
DE: Maffe habende Forderungen anzu: 
melden, und deren Richtigkeit nachzuweiſen. 


Denjenigen, welche an perſonlicher 
Erſcheinung gehindert werden und denen 
es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlet, wer⸗ 
den die Advokaten Wilpert, Pogodzinski, 
Sobeski und Grochowski als Bevollmäͤch⸗ 
tigte vorgeſchlagen, wovon ſie ſich einen 
erwaͤhlen und denſelben mit Information 
und Vollmacht verſehen können. 


Im Fall des Ausbleiben haben fie zu 
ap „daß Ge mit allen ihren An⸗ 
prüchen an die Maſſe präcludirt und dem 
Aus bleibenden gegen die andern Gläubi⸗ 
ger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 

werden wird. Lag: 


* 


Gneſen den 9. Maͤrz 1818. ai 


Subhaſtations-Patent. 
Das im Chodziezener Kreiſe im Dorfe 
Smilowo sub Nr. 39 belegene den Jacob 
Krügerfchen Eheleuten gehörige und auf 
1154 Fthlr. 4 ggr. gerichtlich abgefchä 
te Freigut, ſoll auf Antrag der Glaͤubi⸗ 
ger, Schuldenhalber dͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 


Zapozywamy wszysikich Wierzyciel®: rw 
ninieyszem, azeby sig na wyzuaczo-- 
mem terminie wdniu 27. Lipca 


Brachvogel osobiscie, albo przez «+ 
prawnie dozwolonych Pelnomocni-  — 
köw stawili, z pretensyami do mas. 
sy: konkursowey maigcemi sig melt hi 
dowali i rzetelnosé ich udowodnili. 
Tym, ktörzy osobiscie stawik 
sig niemogg, lub im na znaiomo sch 
W miescie tuteyszem zbywa; przed 
stawiamy Adwokatöw Wilpert, Po- 
godzinskiego, Sobeskiego i Gro. 
chowskiego, 2 ktörych sobie iedne- 
go iako Pelnomocnika.obra& i tego 
informacyz, i pelnomocnictwem opa- 
itzy& moga- 5 f 8 2 
W przypadku niestawienia sig 


f V 

r. b. przed Deputowanym W,Sedziz 2 
A 

E? 


spodziewaö sig maig, Ze 2 wszclkie, 
mi do massy pretensyami prekludos © .* 
wani i niestawaigceemu wzgledem ` 


innych Wierzycieli wieczne milcze 


nie nakazanem  bedzie, 


" Gniezno duia g. Marca 1818. e 


mianski. 


KI. lewsko-Pruski Sad zie 
Königlich Preuß. Landgericht. . 


Patent Subhastacyin y. 
Grunt okupny w wsi Smilowie 


Powiecie Chodzieskim pod Nro. 39. 


polozony, do malZonköw Jakuba 2 
Krueger nalezgey, ktory wedlug ta- 
xy Sadowey na 1154 tal. 4. dg, 
oceniony zöstal, ha zzdanie wie- 


. zzycieli 2 powodu dlugew publi: 


cenie naywigcey daigcemu s przed, 


* 


— * — 


Die Bietungs⸗Termine find auf den 
SR uli c., den 1, Au guſte. und 
5 der pekemtoriſche Termin auf den 23. 
E September c. vor dem Herrn Land⸗ 
gerichts-Rath Ruſchke Vormittags um 
11 Uhr allhier angeſetzt. 


* eë 


2 


„Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
„macht, daß in dem letzten Termine das 
Grundſtuck dem Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung zugeſchlagen, und auf 
etwa nachher einkommenden Gebote nicht 
weiter geachtet werden ſoll „ inſofern 
nicht geſetzliche Gründe ſolches e 
dig machen. 


8 = Uebrigens ſteht innerhalb 4 Em 


vor dem letzten Terminie einem Jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen, und 
Fan die Taxe zu jeder Zeit in unſerer a 
giſtratur See werden. 


Kë 
* 


Zugleich werden alle diejenigen „ wel⸗ 
SE: an das Grundſtuͤck irgend einen Real⸗ 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch . 
aufgefordert und vorgeladen, ſpaͤteſtens 
bis zu dem letzten Termine oder in dem⸗ 


ſelben ihre Anſpruͤche anzumelden und zu 


n Gent Bdéitege 


+ 


Im Fall ſie ſich nicht Een) „ haben 
. zu erwarten, daß fie mit ihren Anſpruͤ⸗ 
chen gegen den neuen Beſitzer und ſo weit 
Le den Fundum hetreffen, werden e 


= Befilsfhhigen Käufern werden dieſe 


Ze mogty. 
gistraturze naszey e byda 2 


ny bydz ma, ktörym koricem_ter- 
mina licytacyine na dzien Smy Li- 
Pa r. b. na dzien 12g Sierpnia 
termin zas Peremtoryczny na dzien 
23. Wrze nid r. b. z rana o IIstey 
godzinie przed Sedzig Ziemianskim 
Wnym Ruschke gaben, e 
cope z0staly. SCH r ö 


2 dohosé kupienia posiadaigeych 
uwiadomiamy o terminach tych 


2 nadmienieniem, 12 w terminie 0. 


statnim nieruchomosé naywigcey 
daigcemu przybita zostanie, na po- 
znieysze za$ podania wzglad miany 
niebedzie, skoro prawne tego nie 
beda wymagaé powody. 


W praeciggu 4rech tygodni przed 
ostatnim terminem zostawiz sig 
2 ret kazdemu wolnos& doniesie. 
nia gin o niedokladnoseiach, iakie- 

1 by p!Zy sporzadzaniu taxy zaysé by- 
5 Taxa kadego czasu w Re- 


moz e. , 


Zapoywamy i wzywamy przy- 
tem wszystkich tych, ktörzy do po- 
mienionego gruntu iakicgokolwiek 
pretensye realne mieé sadzg, azeby 
takowe naypöZuiey do ostatniego, 
lub  w.ostatnim terminie podali 1 
udowodnili. W razie. bowiem nie- 
‚podania ich, spodziewad sie maig, 
i2 a pretensyami swemi do nöwego 
nabywey i jak dalece te do gruntu 
sciagaig sie, Pprekludowanemi zosta- 


— zeng ien 


nein 


dirt und ihnen desfalls ein ewiges Stlll⸗ 
ſchweigen wird auferlegt werben. f 
Schneidemuhl den 9. März 1813. 
Königl. Preuß. Landgericht.“ 


Edletal⸗ Citation 
Auf den Antrag der Vormünder der 
Clericusſchen Minorennen, haben wir über 
den Nachlaß des hierſelbſt verſtorbenen 
Akciſe⸗Einnehmers Clericus den erbſchaft⸗ 
lichen Liquidations⸗Prozeß eröffuet, und 
zur Konnotation der Forderungen an die 
Liquidations⸗Maſſe einen Termin auf den 
1 4ten Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Herrn Landgerichts-Rath Molkow 
angeſetzt. Sammtliche unbekannte Glau⸗ 
biger laden wir zu demſelben mit der Zu: 
weiſung vor, entweder perſoͤnlich, oder 
durch Bevollmächtigte, wozu ihnen der 
IC Narius Voptte und der Nota⸗ 
rius Szuman vorgeſchlagen werden, zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Anſprüche gebuͤhrend anzu⸗ 
melden und deren Richtigkeit nachzuwei⸗ 
fen. Diejenigen, welche in dieſem Ter⸗ 
min nicht erſcheinen, werden aller ihrer 
etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige 
verwieſen werden, was nach Befriedigung 
der ſich gemeldeten Gläubiger von der 
aſſe übrig bleibt. . 
Schneidemühl den 12. Februar 1818. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


D 


— — 


Subhaſtations⸗Patent. 


Dem Auftrage des Königlichen 


Aundgerichts hieſeloſt gemäß, haben wir 
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Krölewsko-Pruski$ 


na i im co do tych wie cri milezer de 
nie nakazane bedzie. R , 
w Pile dnia g. Marca 1818. 


Krölewsko-Pruski Bad Zie 


Zapozew Edyktaluy. 

Na Zadanie opiekünow . niele- 
tnich Klerykus, otworzylismy pro- 
cess sukcessyonalno - likwidacyiny 
nad pezostaloscia tu zmarlego Exa- 
ktora Klerykus, i.koncem Konnota- 
cyi pretensyi do Massy likwidacyi- 
ney, wyznaczyliimy termin na 


dzien 14. Sierpnia przed Konsy- 


liarzem Sadu Ziemianskiego W. 
Molkow do ktorego wszystkich nie- 
zuaiomych Wierzycieli z tem zale- 
ceniem zapozywamy, azeby w ter- 
minie tem osobiscie lub przez pel- 


‚momoeniköw, na ktörych im Kom. 
missarza Sprawiedliwoßei Lydike f 
Notaryusza Szuman przedstawiamy, 
stangli, pretensye swe podali i ich 
rzetelnos& udowodnili. Sg 
Ci ‚ktörzy w terminie tem nie 
stawiz, sie, utraca ich iakowe pierw- 
szenstwa i e swemi 
tylko na to wskazani zostang, co 
po zaspokoieniu zgloszonych sie 
Wierzycieli, 2 Massy pozostanie. 
W Pie dnia 12. Lutego 1818. 
. ad Zie- 
miahski. 57 i 
Patent Subhastacyiny. 
W skutku zlecenia tuteyszego 
Kröl. Sadu Ziemianskiego wyzna- 


pretensyami 


* 
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einen. Te 
zum Nachlaſſe des im Dorfe Attendorf 
verſtorbenen Kutſchners Gottfried Wolff 
- „gehörigen, daſelbſt unter Nr. 45 gelege⸗ 


nen Kutſchner-Nahrung, nebſt den dazu ge⸗ 


hörigen 2 Gartenplaͤtzen und 3 Ackerſtücken, 
welches zuſammen 350 Thaler gewürdigt 


iſt, auf den 28ſten Auguſt a. o. am Or⸗ 


te zu Attendorf angeſetzt, und laden hiezu 
Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
mit dem Bemerken ein, daß der Meiſtbie⸗ 
tende nach erfolgter Obervormundſchaft⸗ 
licher Genehmigung den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen hat, und daß die Taxe fo wie 
die Kaufsbedingungen jederzeit in unſerer 
ECG nacogefehen werden konnen. 


Gi ` Seat fordern wir alle unbekannte 
17 87 eee. hierdurch auf, zur Con⸗ x 
fſervation ihrer etwanigen Gerechtſame, by. 
SS fish, bis zum anſtehenden Termine, oder 
ſpaͤteſtens in demſelben zu melden, und 


ihre Anſprüche uns anzuzeigen, widrigen⸗ 
falls fie zu gewaͤrtigen haben, daß fie 
nach erfolgter Adjudikation damit gegen 
den neuen Beſitzer und in ſo weit ſie den 
Fundum betreffen, nicht weiter werden 
‚gehört, ſondern ihnen desfalls ein ewiges 
Cenſchnegen wird auferlegt werden. 


Frauſtadt den 16. Jun 1818. 
nit, Preuß, Friedensgericht, 


in zum Sffentlichen Verkauf der 


ezyliimy termin do publiezney 
sprzedarzy do pozostalosci po zmar- 
frm w wsi Dryzynie Ee 
Gottfrydzie Wolfie,. naleögce tamze 
pod Nro 45. polo2one gospodarstwo, 
wraz 2 nalezzcemi do tego dwo- 
ma ogrodami, i trzema kawal- 
kami roli, co ‚wSzystko na 350. 
tal. ocenionem zostalo, na dzien 
28. Sierpnia r. b. w wäi Dryzynie, 
wzywamy zatem chet nabycia go- 
spodarstwa tego maigcych, 1 w sta- 
nie zaplacenia go bedzeych, 2 tem 
zawiadomieniem, iz naywigcey daig- 
ey po: nastapionym zezwoleniu nad- 
‚opiekunezego Sadu przysadzenia wla- 
sSnogci nabytey a e tego 


„spodziewad sig moge; taxa jakoli- 


ei Warunki „sprzedazy tey mog 
Bygz Laadego ezasu W Registräturze 


Haszey Prreyrzane. 


Przytem wzywamy wszystkich 
tych, ktorzy ‚jakiekolwiek ` do tcg02 
gespodarstwa rzecaywiste Pretensye 
mie mog; aby sig 2 niemi przed 


WE rzeezonym terminem lub te? 


naydaley w tymZe samym terminie 
zglosili. i oneZ usprawiedliwili, gdyZ 
w razie ‚Przeciwnym z pretensy ani 
temi przeciw nowemii onegoz na- 
bywey stuchaui niebedg, i onym 
wieczne milezenie nakazanem bedzie. 

Wschowa dnia 16. Czerwca 1816. 


Krol, Pruski Sad Pokoiu, 


we? 8 


) 
ij 


Zweite Beilage zu Nr. 36. des Poſener Intelligen⸗Blatts. 


denn dee CG 


Die Anna Eliſabeth Schröder geborne 


Blat" zu Witoslaw, hat gegen ihren 
Ehemann den Windmuͤller Benjamin 
Schröder, welcher ſich zuletzt in Karnowko 
bei Nackel aufgehalten hat, aus Sachſen 
gebuͤrtig iſt, und im Jahre 1813 ſich 
von der Klaͤgerin wegbegeben, auf Tren⸗ 
nung der Ehe wegen bößlicher Verlaſſung 
und Erklaͤrung des Verklagten fr den 
ſchuldigen Theil, geklagt. e e 
Den Benjamin Schröder laden wir da⸗ 
her hierdurch vor, ſich in dem, auf den 
30. September d. J. vor dem Hru. Land⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Rogall Morgens um 
9 Uhr angeſetzten Termin in unſerm In⸗ 
ſtructions⸗Zimmer perſdnlich oder durch 
einen gehbrig legitimirten Bevollmäͤch⸗ 
tigten einzufinden, und ſich über ſeine 
Entfernung auf den Antrag der Klaͤge⸗ 
rinn auszulaſſen. Wenn er ſich nicht ge⸗ 
ſtellt, wird er in Contumatiam der ig: 
chen Verlaſſung ſeiner Ehefrau fürgeftänz 
dig geachtet, und es wird was Rechtens 
iſt erkannt werden. 


Schneidemuͤhl den 4. Mai 1818, b 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


Offener Arre t. 
Da über das Vermdgen des jüdiſchen 


Handelsmanns Dawid Moſes Cohn zu 


kin heute der Konkurs erbffnet worden, 
fo wird hierdurch allen und jeden, welche 


von dem Gemeinſchuldner etwas an Gel⸗ 


Wi d S 


RR 1 O KÉ, 7 
Cytacya Edyktalna. 
Gdy uezeiwa, Anna Elzbieta 2 
Klawitieröw. Szrederowa w Witosla⸗ 
wiu zamieszkala naprzeciw meduwi - 
swemu  Benjaminowi. Szrederouwi, 
ktöry 2 Saxonii rodem, na ostatku 
w Karnowce pod Naklem bawige sie 
W roku 1813. od ies Sie oddlalil, 
2 powodu wlosliwego „opusczenia, 
Skarge podala, Zadaige rozwigzauia 
malzenstwa i uznanie onego za wins 
nego rozwodu. . e GE 
Przeto zapozywamy ninieyszem 
tego2 Benjamina Sroedera, ageby 
sie na terminie dnia 30. Wrze. 
nia r. b. z rana 0 g. godzinie 
przed Ur. Sadu Ziemianskiego As. ` 
sessorem Rogalli w izbie haszey-.Hur 


„strukeyiney wyznaczonym osobiscie, 


lub przez Pelnomocnika: dostate. 
eznie legitymowanego stawil, i na 
wniosek Powodki wagledem swego 
oddalenia odpowiedzial. . 

W razie niestawienia sie ` nie," 


sione ‚ztoßliwe opusczenie Powödkf 
a przyznane uwazanym i co z prawa 


wypada wyrzeczonym zostanie, 
Pika dnia 4. Maia 1818, 
Krölewski Sad Ziemiagski. 


Areszt otwart . 
Sch nad maigtkiem Starozakonne 
go Dawida Moyzesza Kohn kupcag 
WKcyni konkurs w d iu dzisieyszyte 
otworzony zostal, przefo valecamy 
wszysikim tym, ktörzy cokolwiek 


* 


de, Sachen, Effekten oder Briefſchaften 
hinter ſich haben, angedeutet, demſelben 
nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, 
vielmehr uns davon foͤrderſamſt treulich 
Anzeige zu machen, und die Gelder oder 
Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 


Ibabenden Rechle, in unſer Depoſitum ab⸗ 


zuliefern, widrigenfalls eine ſolche Aus⸗ 
antwortung oder Zahlung für nicht. ar 
ſchehen geachtet, und zum Veſteu der 


Maſſe anderweit beigetrieben werden wird. 


Wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen dieſelben verſchweigen und 
zurückhalten ſollte, ſo wird er des ihm 
daran zuſtehenden Unterpfands⸗ und An: 
dern Rechts für verluſtig erklart werden. 


d > 1 D A e 1 a 
Schneidemühl den 27, Juni 1818. 


Abnigl. Preußiſches Landgericht. 


Subhaſtatlons⸗Patent. 
. Gemäß Auftrag des Königlichen Land⸗ 
gerichts zu Krotoſchiu, ſoll die zur Adal⸗ 
bert Przygodaſchen Nachlaß⸗Maſſe gehb⸗ 
rige, im hieſigen Kreiſe belegene Waſſer⸗ 
Mühle nebſt Grundſtlͤcken, welches zu⸗ 


ſammen auf 994 Rthlr. 3 9 Gr. gericht⸗ 


lich abgeſchͤͤtzt worden, auf den Antrag 
der Erb- Intereſſenten öffentlich verkauft 
een 8 
Wir haben hiezu einen Bietungs⸗Ter⸗ 
min auf den 26 ſten Aug uſt d. J. 
an Hleſiger Gerichtsſtelle anberaumt, und 


Lordern beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufe. 


. 2 nales geych do vzeczonego dluznika 


Kohn pienigdzy, rzeczy, eflektöw 
lub papieröw Wreku maa, azeby 
2 takowych temuz dluznikowi nicze- 
go niewydali, owszem wierne i nie- 
zwloczne nam uczynili doniesienie i 
pienigdze lub rzeczy, z zastzeZeniem 
sobie iednak praw, do nich im slu- 
2y& mogacych, do depozytu Sadu na- 
szego odeslali, inaczéy bowiem wszy: 
stko to, cokolwiek 'wbrew ninieysze: 
go ogloszenia wydane lub wyplaco- 


ne zostanie, iak gdyby niebyto ma- 


stapito, na rzecz massy powtörnie 
beiggnione bedzie; gdyby zas Posia- 


dacz podobnych pienigdzy, lub zze- 


ray, tako -e mial zamilczyé i zatrzy- 


mat; na tenezas stuzgce mu do tako- 
wWyßch prawo zastawu lub inne utraci, 


W Pile dnia 27. Czerwea 1818. 
Krölewsko-Pruski Sd die 
- „tr wianskü - . 
‚Patent: Subhastacyiny: 
Wskutek polecenia Krolewskiego 
Sadu Ziemianskiego w Krotoszynie 
i woli Interessentow, sprzedany 
bydz ma drop publiczney licytacyi 
mun wodny 2 gruntami do pozo- 
stalosci Woyciecha Przygody nale. 
Zz, na 994 Talar. 3 der, sadlownie 
otaxowany. a NN, | 
Wiym celu wyznaczylismy termin 


icytacyiny nadzien 26. Sierpnia 


r. b. w mieyscu posiedzenia tutey- 
szego Sadu, i wzywamy ws2ystkich 
ochotg do kupna maigeych i do po- 


£ 


leſtige auf, alsdans hier zu erſcheinen 
und ihr Gebot abzugeben. Zugleich la⸗ 


den wir alle unbekannte Real⸗Praͤtenden⸗ 
ten zum gedachten Termin ebenfalls vor, 
um ihre Forderungen anzubringen, wi⸗ 


dbrigenfalls ſelbige mit ihren Unfprüchen 


* 


siadania i zapfacenia zdolnych, aby 


sie na tym teminie stawili ı Licitume - 
swe podali. ` EE S 
Praytéem zapozywamy wszysikich 
niewiadomyck realnych Pretenden- 
tow do tego gruntu, aby takze na 


Kempen deu 3. Juni 1818. 5 


an dieſes Grundſtück pracludirt und ihnen tym terminie swe pretensye podali, 
ein ewiges Stillſchweigen deshalb aufer⸗ W] przeciwnym za$ razie z swemi ro- 
legt werden wird. 5 sczeniami do grunta rzeczonego pre- 
r kludowanemi bædg, i onymze wieczne 
milczenie nakazane zostanie. 
Kempno dnia 3. Czerwea 1818. 


j Ku igl, Preu br Friedeusgericht. Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


Bekannt machung 


an die Herren Brauntwein⸗Fabrikanken. | 
Den Beftimmungen des Königl. Patent⸗Geſetzes gemäß, mache ich hierdurch 


S effentlich bekannt, daß mir von Einem Königl. Hohen Miniſterium fuͤr Handel und 
„Gewerbe durch das Patent vom Aten Mai c. das ausſchließliche Recht zur Anferti⸗ 
gung der von mir erfundenen Klärmaſchiene in den dieſſeits der Weſer liegen⸗ 


den Provinzen des Königl. Prrüß., Staats für die Dauer von 10 Jahren vom Aten 
Mal de J. an gerechnet, ertheilt worden iſt. Mittelſt dieſer Maſchine, welche 


ſich mit jeder alten Brantweinbrennerei, ohne Veränderung der Blaſen oder des 


Kühlungs⸗Apparates, ſogar ohne Einmauerung in Verbindung ſetzen laßt, iſt man 
nicht nur im Stande, durch einmalige Deſtillation aus jeder Maſchine mit der bedeu⸗ 
tendſten Holz- und Zeiterſparung und ohne Verluſt der zur Maſtung zu bekus 
tzenden Schlampe, mehr den reinſten und ſtaͤrkſten Spiritus, als nach der bis⸗ 
herigen Methode der zweimaligen Deſtillation durch Luttern und Klaren, zu des 
winnen, fordern man erhält" auch zugleich bei derſelben das zum Bruͤhen und 
Eiumeiſchen erforderliche ſiedende Waſſer. , 9 
Die Maſchine iſt ſo einfach, daß jeder Kupferſchmidt ſie verfertigen kann, 


und ihre Anſchaffung ift wegen der wegfallenden Klärblafe mit wenigen Koſten 


verknüpft. Auch erfordert ihre Behandlung nicht größere Aufmerkſamkeit als 
eine gewöhnliche Brandtweinbrennerei. Eine Abbildung und genaue Beſchrei⸗ 
bung der Maſchine und des Verfahrens wird in wenigen Wochen in jeder Bug 


handlung für 16 gute Groſchen zu haben fein, und ich werde jedem der ſich vor 


der Wirkung dieſer neuen Einrichtung uͤberzeugen will, gerne Gelegenheit verſchaf⸗ 
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fen, eine der 24 Maſchinen zu ſehen, welche ſich iegt bei den hiefigen, Ze, 
Brandweinfabrikanten ſtets im Gange befinden. SH 

Beſtellungen auf dieſe Maſchine werde ich ſchleunig und zu den Billige: K 
ſten Preiſen ausführen, fo wie auch jede auf meine Erfindung und deren An⸗ 
wendung Bezug habende Aufrage auf das Beſtimmteſte beantworten. Jeder 
von Koͤnigsberg zu entfernt Wohnende, oder wer ſonſt die Maſchine bei einem 
andern Kupferſchmidt arbeiten laſſen will, kann gegen Sechs Friebrichs⸗ 
dor in Golde, von mir den dazu erforderlichen Erlaubnißſchein einlöſen, 
welchen jeder Beſitzer einer Maſchine zu ſeiner Legitimation erhalten muß, und 
den A daher auch meinen Herrn Kunden, wiewohl umſonſt, einhaͤndigen werde. 

Da ſchon jetzt mehrere Kupferſchmiede außerhalb Königsberg ohne mein, 
Wiſſen die Maſchine nachgemacht haben; ſo ſehe ich mich gezwungen, zur Sie 
cherſtellung meines Eigenthums auf dieſe Erfindung, einem jeden, welcher mir 
den anzeigt, der ohne einen Erlaubnißſchein von mir zu De: eine Ma⸗ 
ſchine „verfertigt oder N eine Belohnung, ` ` 
e von Sechs Friebrichsd' o r 
bann zuzuſichern. 


Alle Briefe erbitte ich mir poſtfrei. SC ! ` 
FRE Kbnigsberg in Preußen, den 30. Mal 1818. lebe 


n e W. Storch, 3 
RENT "ui Kupferſchmidt⸗Reiſter, Ober⸗Anger Neo, 4 4. 


. Mit hoher SR een Bewilligung wird einem verehrungswürdigen 
Publikum ergebenſt angezeigt, daß eine hier noch nie geſehene Camera obscu- 
ra an der Walliſcheier-Bruͤcke von Morgens 9 Uhr bis Sonnenuntergang für 
den Preis von 4 9G. Courant gezeigt wird. 5 


Alf der Wilhelmsſtraße im Hauſe Nr. 235 iſt eine ganze Etage Aë , 
Stallung und Wagen⸗Remiſe, und SE 2 Stuben nebſt Dachkammern, von Mi⸗ 
chaeli an zu vermiethen. i N 


4 


Dasjenige Handlungs⸗Gelaß in meinem Haufe, welches Hr. Iſaak Caro 
ſeit Oſtern 1816 zu ſeinen Geſchaften benutzt, iſt von Dim 1819 an neuers 
dings zu vermiethen. 5 
Nachſt dieſem Handlungsgelaſſe wird zu enbühnter Zeit auch Oe Woh⸗ 
nung im erſten Stocke meines Hauſes frei, welche verbunden mit. erſterem oder 
zë bere, 15 Miete e werden ſoll. Poſen 1818. 
0 J. Heinrich, Nr, 56 e Sit, 


— AE 


